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1 Allqemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der zahlunqsschwieriqkeiten

Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermlttelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerlchte) melden die Verfahren mit
elnheltlichen Erhebungsbogen an dle Statistl-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bel den Konkursverfahren erfolgt dle Meldung
durch dte tuntsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Rosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt ürurde. Die
verglelchsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet $rird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für dle eröffneten Konkurs-
und verglelchsverfahren ermittelt. Bei einem
Tel1 der eröffneten Konkursverfahren stellt
slch dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßi.g
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. PiIr
dlese masselosen Konkurse wird das flnanzlel-
le Ergebnls erfaßt. Die Meldung tiber das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeltpunkt meist noch nicht abgewlk-
kelt lst, handelt es slch in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung tiber das
finanzlelle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses liber die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerlchten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen

Die statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statlstik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistlk aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustlzminlsterien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statiscischen Landesämter $rieder aufgenommen.
In Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stel 1t .

1 .3 Erhebunggmethgqe

Dle Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Rlchtllnlen. Dle Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefilllt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Dle Landeslimter berelten
das ltaterlal auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt hreiter. Die
Aufberettung erfolgt einheitlich in der Glle-
derung nach llllrtschaftszwelgen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und VergLeichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, werden dlejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote be$regt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentllcht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "wi.rtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistlschen Jahrbuch dargestellt.

Die finanzlellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserle 2 Relhe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
$rie in "wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentllcht.
1 .5 Beerif bqrenzunq

rnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Verglelchsverfahren zu-
sarlmen, abzügl ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.

-3-



2.1 Konkurs- und Verqleichsverfahren
Für April 1988 wurden nach Angaben der Konkurs-
gerichte 10,4 t weniger Insolvenzfälle ermit-
telt a1s im ApriI 198?. Insgesamt srurden im
April 1988 1 346 Konkursverfahren beantragt
und Vergleichsverfahren eröffnet. Davon ent-
fielen 878 auf tJnternehmen 8- 15,5 t gegenüber
April 19871.2'12 auf natürliche Personen und
organisationen ohne Erwerbszweck (- 4r2 t) und
196 auf Nachlaßkonkurse (+ 9,5 t).

Von den Unternehmen, <iie von einem Konkursan-
trag oder Vergleichsverfahren betroffen waren,
gehörten 140 zum Verarbeitenden Gewerbe
(- 6r0 t), 195 iraren Bauunternehmen (- 30r4 t),
222 Handelsunternehmen (- l3r3 t) und 252
Dienstleistungsunternehmen (- 12rB t).

Für die Monate Januar bis April 1988 wurden
5 587 Insolvenzen gezählt, darunter 3 751 von
Unternehmen. Im Vergleich zum ersten Jahres-
drittet 1987 ist dies ein Rückgang der Gesamt-
zahl um 1 l r8 t und der Unternehmensinsolvenzen
um I5r9 $.

Von der Bundesanstalt für Arbeit $rurde mitge-
teilt, daß im April 1988 7 407 Personen ein
Konkursausfallgeld bewilligt wurde, d.s. 21rl t
weniger als im April 1987. In den ersten vier
Monaten dieses Jahres wurde damit dem Antrag
auf Erhalt eines Konkursausfallgeldes in 3l 877
Fällen entsprochen, das ist fast ein Viertel
Fälle weniger als im entsprechenden Zeitraum
des Vorjahres.

2 2ahlunqsschwieriqkeiten im April 1988

f nsolvenzübe rs icht

Januar - Aprll 1988

Art
der

Insolvenzen

EröffneEe Konkurs-
ver fahren

+ mangels Masse
abgelehnEe Konkurse ...

+ eröf fnete vergleichs-
ver fahren

- Anschlußkonkur6e . ... ...

15 12

16, 0

l2.l
llrB

+ 2510
- 66,7

änderung
gegenüber

den VorJahr
int

275

I 06{

- 12r7

- l0r3

+ 60r0
- 75,0

- l0r4

1 228

4 338

22
I

5 587

933

2 801

t8
1

3 75t

l!.2
17, 0

5r3
87, 5

151 9

201

673

I
I

5
1

- INSOLVENZEN . .. t 3'16

2 -2 WechselDroteste und nicht einqeli5ste
Schecks

Im April 1988 wurden 6 857 Wechsel mit einem
Betrag von 56 Mill. DM zu Protest gegeben
(ApriI 198?:8 670 Wechsel über 84 Mill.DM).
Für Aprit 1988 läßt sich dararrs ein Durch-
schnittsbetrag von I 167 DM je Wechselprotest
errechnen gegenüber 9 689 DM im April des Vor-
jahres.

15,5

90 ,0

I l rB

Außerdem srurden im April 1988 161 572 Schecks,
vor allem rregen unzureichender oder fehlender
Deckung, von den Landeszentralbanken und Kre-
ditinstituten 6owie den Postgiro- und Postspar-
kassenämtern nicht eingelöst. Der Wert dieser
Schecks belief sich zusammen auf 324 MiIl. DM

(april 1987: 172 019 Schecks über 430 Uill.
DM). Der Durchschnittsbetrag je nicht einge-
lösten Scheck betrug im April 1988 2 005 Du
gegenüber 2 500 DM im April des Vorjahres.

878

April 1988

ins-
9esamt

Veränderung
gegenüber

dem Vorjahr
int

lveränderung
darunter I gegenüber

unter nehrnen I den vorJ ahr
I inr

in6-
geBant

Veränderung
gegenüber

dem vor]ahr
int

I uu.un.".

lunternehtrlen

-4-



3 Zusammenfassende obersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

Darunter Unternehren

Jahr
I.bnat

1987 April
t,lAi . ...
Juni ..
Juli ....
Augu6t ..
September

Oktober .
Novenber
Dezeßber

1988 Januar
Februar
l,iärz ..

urter 100 000

t00000 - tMilI.

Jahr

50r
452
,l'l{

r t86
I r32
l l3r

r 038
r 026

95?

329
5l 0
33{

r 09t
r 164
r 067

I 336
I 5ll
r 339

9r7
r 029

877

4?9
195
478

I r55
9'l Ir t39

5
t0
r5

I 'l8lr 203
I {83

r 005
786

t 0ltl
I 020I 09t
I163

I
l0
t{

006
794
0t8

I 3'l'l
I {t9
I {78

878
960

t o22

631
718
779

67t

883
96'l

I 026

Inaol-
ven-

zen l)

I 960
r 970
I 980
I 982
r 983
I 98t
I 985
r 985
t 98?

947
I 862
6 639rr 76{

t2 252
12 926
l{ 512
I 'l 695
l3 7{3

343
t24
9{

152
I tls
9l

r05
82
8{

2 958{ 20r
9 l{0
5 876
6 lt{
6 760
8 876
I 8{2
7 589

2 098
2 478
6 2tt

ll 8{9
I I 73tl
il 960
r3 560
r3 {56
r2 058

620
99'l

{ 463
I 666
I 863
I 95a
0 r80
o 266
9 207

80t
78'l
733

2 358
2 716
6 3t5

rr 915
tl 845
r2 0r8
l3 625
l3 500
12 098

2 689
3 9'13
9 059

r5 807
15 999
15 698
r8 804
t8 793
l7 5{3

33r
298

g7
112
r35
86
97
75
76

{
I
5

6
3
7

5
9
6

7
3
7

502
{56
4'16

I 3,t6

039
o29
958

923
I 030

882

7t9
761
689

?65
602
759

338

'll5
474

339

6
{
{
I

5
{
{

Apr il I 06'l

l) Konkur8- und Vergleichanerfahren zuaaren ohne
An8chluakonkurae, denen eln eröffnetea vergleicha-
verfähren vorausgegängen lBE.

rauaa
Forderungen von ..
biE urter ... D{t{

87{ 878

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

{tlr9
36 ,8
l0rB
715

682
56?

I'l I

tu

tl5, {
t7.8
9rl
?,4

2 {38
2 0{8

593

508

43,6
16.7
10,6

9rl
I l,lill. und mehr

unbekannt

r) Eröffnete und nangels Mas8e abgelehnte tbnkurBe einachl. An6chlußkonkurse.

3. 3 Vierteljährl iche Insolvenzzahlen

Insolvenzen insgeaamE

60r

'093
tr5
r00

Januar - Aprll 1988

{

I 985

r 986

r 987

I 988

r 985

r985

r 987

r 988

l8 8?6

r8 842

r7 s89

Dar unter Unter nehnenB inaolvenze n

Anzahl
{ 8tl 4 566 { 83?r | 662 13 525 3 {35 3 3{8
{ 818 4 697 4 73? { 590 13 500 3 497 3 434

1 A32 ,l 40,1 4 t86 4 167 12 098 3 419 3 026

4 241 2 873

veränderung gegenUber dem ent6p(echenden zeltraun des vorJahres in t
+ ll,7 + ll,? + 16,{r + 10,8 + 13,4 + ll,4 + 13,8
+ 0rl + 2.9 - 2rl - lr5 - 0r9 + lr8 + 216

+ 0,3 - 612 - tt,6 - 9,2 - 10,{ - 2,2 - ll,g
- 12.2 - 16,0

3 526r

3 368

2 835

3 3r5

3 20r
2 8t8

InEgesant
Konkuraverfahren

ine-
geaant

darunter
nangel6

ljlaaae
abcelehnt

Ver-
gleich6-

ver-
fahren

Insol-
ven-

zen l)
ina-

geaarnt

darunter
Dängels

l{aaae
abgelehnt

9Ie ichs-
ver-

Ver-

fahren

April 1988 Aprtl 1987

Anzahl t Anzahl t Anzahl

viertel
Jahr I 2 Jahr

3 ,t. I 2 3

+ 1216

- O12

- 617

-5-
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3 ZusammenEassende Übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt. wurder)

Einzel- und Sanmelanträge
Jahr
tbnat zustillmen

un9
gegenüber

dem vor

Vervon
Dr itEen 2)

89 955
48 677
5r

8 363
l0 t6l
l0 547
r0 969
t8 752
t2 659
r 4 553
r5 r55
r3 58?
l3 461

9 794
t0 2t7
l0 785r
9 521
9 004
9 394r

- 4.
r 5,
+ 41,
+ 38r

98 328
58 838
61 877
87 6r8

I 21 0{8
106 5t 1

r r 6 353
il7 348

582 635
976 771

1 701 927
2 425 173
2 281 ?75
2 206 936
2 291 095
2 098 334r
2 037 554r

6 s05
8 095
9 271
8 413
9 256
9 126
9 434r

330
649
286
852
8r 0
193
680
698

l98l ..... 16
102r982 ..

r983 ..
1984
r985
I 986
t 987

Jahr
!,bnat

1960 ..
r970 ..
r980 ..

661
2 489

84
80
82

9 689
8 701
I 429

93
l0t
102
95
93

12,
9.
0,
6,
l,
2,

47,
15,

+
+

1988 Januar ......
Februar . .. ..
März ........
April

r) Endgültige Bewilligungen, ohne Anträ9e von Einzug6-
stellen auf Entrichtung von Beiträgen.

l) SammelanEräge z.B. von BetriebsraE, GeHerkschaft oder
f\onkur6ven alter.

to9 267
107 159

I 030
5 399
8 502

6 683

1 ll5
492
932

9 l{5
5 891
9 434

4
9
3

Betrq

724

Durch-
achn itt.6-
betrag je Fä1le

7 407

2l z.B. von Kredit.instituten aufgrund abgeEreEener An-
6pr üche .

Nicht eingelöste Schecks

Quelle: Bundesan6talt für ArbeiE, Nürnberg

20.7

Durch-
schnitt 6-
betrag je

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

r982 ..
r 983
1984 ..
r985 ..
r986 ..
r987 ..
1987 Aprit .

Mai ...
Jun i
JuIi ....
August ..
September

1988 Januar
Februar
März ..

308
634
967
532
5tl
295
412
184
990r

307
925

3 06/t
5 496
5 295
4 865
4 993
4 686
4 580r

1
I.I

Fälle

l9,l

'16 5
254
148
189
162
r53
t52
129
t04

708
729
662
224
979
929
546
744
944

Bet.r a9

461
339
354

527
950
800
266
321
204
179
233
248r

I
9
9

.l

i

.l
'l

670

728

94
82
89

9 598
I 026
8 252r

193 {50
172 641
162 122

85
7l
77r

r 75 0{0
r60 756
157 262t

349
321
397r

6 93 t
6 94 I
7 690

75
57
?5

r0 821
9 653
9 753

r70 696
| 73 585
r?3 r00

172 019
r52 488
r68 396

{30
3r6
358r

2 500
I 945
2 126r

399r
30 2r
35r

I 749r
2 r65

2 063r

Oktober
Novembe r
De2ember

8 928
;885
B 197

994
997
524

I
I
2

2 ?Ot
r 953
2 r03
2 005Aprit .... 6 857 56

r) Bei Landeszentralbanken und Kreditinst.ituten (einschl
TeilzahlungskreditinsCituten) im Bunlesgebiee. Ab De-
zember 1980 werden zusätzlich die von den Po8tgiro-
und Postsparkaasenäntern nicht eingelöBeen Schecks
nachgewiesen. von den KrediLgenos6enschaften melde-
ten bis l.lovember 1973 nur diejenigen In6titute, deren

8 r67 161 572 324

Eilanzeuflme aich am 31.12.1967 auf 5 MiIl. DM und
mehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur noch die
Angaben von denjenlgen Kreditgenos6enBchaften nach-
gesieaen, deren Bilanzatrnme m 31.12.1972 l0 Mill.
DM und mehr betrug aorrie von aolchen, die bis dahin
ber icht.spflichtig waren.

von
Arbeitnehmern I )

l'rechselpr ot.e st.e

An DM DM

-6-
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